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An den Vorsitzenden des
Haupt- und Beteiligungsausschusses
Herrn Oberbürgermeister Clausen

Anfrage

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus

Haupt- und Beteiligungsausschuss 06.02.2014 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes):

Gestaltung des Gehalts des Betriebsratsvorsitzenden der Stadtwerke Bielefeld

Text der Anfrage:

Sachverhalt:

In der Bielefelder Presse wurde breit über eine ungewöhnlich hohe Entlohnung des
Betriebsratsvorsitzenden der Stadtwerke Bielefeld berichtet. Nach dem
Betriebsverfassungsgesetz ist sowohl die Benachteiligung wie die Begünstigung von Betriebsräten
unter Strafe gestellt. Eine Amtsvergütung von Betriebsräten gibt es nicht.

Wir bitten Sie zur nächsten Sitzung des Haupt- und Beteiligungsausschusses folgende
Frage zu beantworten:

Von welcher fiktiven beruflichen Entwicklung ist die Geschäftsführung der Stadtwerke im Fall des
Betriebsrats-Vorsitzenden ausgegangen, nach dem dieser für das Amt freigestellt worden ist?

Nachfrage:

1. Wie werden aktuell Mitarbeiter mit gleicher Ausbildung / Berufsabschluss und
Gehaltsstufe vergütet?

2. Liegt die Vergütung des BR-Vorsitzenden um 10%/ 20%/ 30% oder mehr als 40% über der
Vergütung von Mitarbeitern entsprechender Ausbildung?

Unterschrift:
Gez.
Barbara Schmidt




